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P r o t o k o l l  

der Sitzung des Umweltausschusses der Stadtverordnetenversammlung 
Cottbus vom 14.04.2015 

 

Ort: Landesamt für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Regionalabteilung Süd, 

                           Raum 1.04 
                           Von-Schön-Straße 7, 03050 Cottbus 

   

Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 20:15  Uhr 

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 

 

 

 

I. Öffentlicher Teil 

 

Herr Dr. Bialas, Vorsitzender des Umweltausschusses,  eröffnete die Sitzung und begrüßte die 

Mitglieder sowie die Gäste. 

 

Der Umweltausschuss war mit 10 Mitgliedern beschlussfähig. 

 
Zu TOP 1 Bestätigung der Tagesordnung/Veränderungen 

1.1 Der Tagesordnung mit dem Zusatz, unter Sonstiges die 25. Cottbuser Umweltwoche 

aufzunehmen, wurde zugestimmt. 

1.2 Vorstellung des Abteilungsleiters des Landesumweltamtes, Regionalabteilung Süd, und der 

Regionalabteilung 

Herr Lieske stellte sich den Mitgliedern des Umweltausschusses persönlich vor. 

Des Weiteren erläuterte er mit einer Präsentation (siehe Anlage 1) die jetzige Struktur und 
ging auf künftige Veränderungen ein. 

1.3 Protokollkontrolle 

Schulungsangebot zur Rechtsanwendung Bau-, Naturschutz, Waldrecht 

             Schulungsangebot zur Rechtsanwendung Bau-, Naturschutz, Waldrecht 

                 Bis zur nächsten Ausschusssitzung (12.05.2015) können Themenvorschläge für die 
                 Durchführung von Workshops benannt werden. 

 
1.4   Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 10.03.2015 

        Das Protokoll wurde bestätigt. 

        Hinweis von Herrn Günther -  Protokoll 10.03.2015 Pkt. 3.5 
        Die Beantwortung der gleichlautenden Anfrage zum Verkauf von BVVG-Flächen in der 

        Stadtverordnetenversammlung wird Herrn Günther per e-mail zur Verfügung gestellt. 
   

Zu TOP 2              Beschlussvorlagen 

                           Keine 
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Zu TOP 3         Informationen, Anfragen, Anträge aus den Fraktionen und der Verwaltung 

 

 
3.1  Zwischeninformation zur hydrologischen Gesamtbetrachtung Cottbuser Ostsee 

            (Grundwasserstände vor und nach dem Tagebau) 
 

           Präsentation (siehe Anlage 2) zur hydrologischen Gesamtbetrachtung Cottbuser Ostsee 

erfolgte durch Herrn Gerstgraser vom Ingenieurbüro Gerstgraser. 
 

           Herr Bergner, Fachbereichsleiter Umwelt und Natur, bedankte sich für die Zwischeninformation 
und schätzte ein, dass die hydrologische Gesamtbetrachtung eine sehr wertvolle 

Begutachtung ist, die Grundlage für die weitere Bearbeitung der Problemlagen an den 
Gewässern II. Ordnung in Cottbus ist. 

           Die Ausschussmitglieder waren sich grundsätzlich einig, dass die Stellungnahme der Stadt 

Cottbus zum Wasserrechtlichen Planfeststellungsverfahren den Verzicht auf eine 
Speicherfunktion des Ostsee enthält. 

    
           Herr Pschuskel bat um einen Termin im Ingenieurbüro Gerstgraser, um sich über die 

Besonderheiten in Saspow zu informieren. Eine Terminabstimmung wurde von Herrn 

Gerstgraser zugesagt. 
 

3.2       Information zum Ausbau der Karl-Liebknecht-Straße zwischen Friedrich-Hebbel-
Straße und Friedrich-Engels-Straße 

 Frau Adam, Fachbereichsleiterin Grün- und Verkehrsflächen, informierte zum Ausbau der Karl-
Liebknecht-Straße zwischen Friedrich-Hebbel-Straße und Friedrich-Engels-Straße. 

Ziele: Erhöhung der Verkehrssicherheit, einzelne Defizite beseitigen, Lärmminderung 

beachten, Grünstreifen. 
           Durch das Ingenieurbüro Subatzus & Brinkmann erfolgte in einer Präsentation (siehe Anlage 

3) die Vorgehensweise bei der Begutachtung von Bäumen. 
 

Weitere Fragen von Herrn Dr. Bialas, Herrn Dr. Kundisch und Frau Kühl wurden beantwortet. 

 
 

3.3       Information zum Schallschutz entlang der A 15 (Antrag der Fraktion AfD zur STVV 
März 2015) 

         Herr Bergner führte aus, dass der Fachbereich Umwelt und Natur grundsätzlich den Antrag 

unterstützt. Er wies aber auch auf die Probleme in diesem Zusammenhang hin. Insofern ging 
er auf die Erfahrungen  bei den bisherigen Antragstellungen aus den Jahren 2008 und 2013 

ein. 
Es wurde festgelegt, dass durch den Fachbereich Umwelt und Natur eine fachlich qualifizierte 

Antragstellung  vorbereitet wird. Diese Antragsstellung soll die politische Willensbekundung zu 
mehr Lärmschutz an der BAB 15 in Cottbus zum Ausdruck bringen. Der Antrag soll deshalb 

vom  Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung unterzeichnet werden. 
 
         
3.4      Sonstiges 
 

- 25. Cottbuser Umweltwoche 

In der Sitzung wurden Programmhefte für die 25. Cottbuser Umweltwoche verteilt. 
Herr Bergner ging auf die einzelnen Veranstaltungen kurz ein. 

 
- In der Sitzung Juni 2015 werden die Veränderungen der Straßenreinigungszyklen 

vorgestellt. 
 

- Herr Dr. Bialas bat  den Fachbereich Grün- und Verkehrsflächen zu prüfen, ob eine 

Information zum Schädlingsbefall an Bäumen in Cottbus gegeben wird. 
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Herr Pschuskel verließ gegen 18:30 Uhr die Sitzung.                             
 

 
 

gez. Dr. Wolfgang Bialas gez. Martina Hegt 
Vorsitzender Protokollführerin 

 


